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Übersicht über die Zulassungsvoraussetzungen für den Masterstudiengang Klinische Linguistik 
an der Philipps-Universität Marburg



Name, Vorname: ___________________________________________




Formale Voraussetzungen:
	
	✔
	Dokument Nr.

	Nachweis über den Hochschulabschluss (i.d.R. Bachelor) mit Bescheinigung über die Abschlussnote (gewichtetes Mittel)
	
	

	Wenn noch nicht vorhanden, Transcript of Records des Prüfungsamts über mindestens 144 LP/ECTS mit bisherigem Notendurchschnitt (gewichtetes Mittel)
	
	

	Kenntnisse in Englisch auf dem Niveau B2 des gemeinsamen europäischen Referenzrahmen des Europarats 
	
	

	Bei Nicht-Muttersprachlern und Nicht-Muttersprachlerinnen: Nachweis von Deutschkenntnissen entweder durch DSH 3 oder ein TestDaF-Ergebnis von mindestens 2×4 und 2×5 oder Nachweis über den Abschluss eines deutschsprachigen Studiums an einer deutschen Hochschule
	
	



Spezifische Voraussetzungen:
	
	✔
	Dokument Nr.

	Thema der Bachelorarbeit, bitte eintragen:





	
	

	fachärztliches Gutachten, das normales Hörvermögen bescheinigt (max. 12 Monate alt)
	
	

	phoniatrisches Gutachten, das die stimmliche und artikulatorische Eignung für einen Sprechberuf attestiert (max. 12 Monate alt)
	
	

	Nachweis über ein absolviertes vierwöchiges Hospitationspraktikum an sprachtherapeutischen Einrichtungen
	
	

	Wenn noch nicht vorhanden: Bestätigung der Praktikumseinrichtung über Ort und Dauer des geplanten Praktikums (vor Beginn des Studiums)
	
	

	Schreiben zur persönlichen Eignung (Motivationsschreiben) 
	
	

	Tabellarischer Lebenslauf
	
	





Auflistung der notwendigen Lehrinhalte
Bitte stellen Sie Ihre Lehrveranstaltungen geordnet nach den folgenden Bereichen zusammen. Tragen Sie die Titel der Lehrveranstaltungen ein und verweisen Sie auf das Transcript of Records bzw. auf einen entsprechend nummerierten und beigelegten Schein.

Linguistische Lehrveranstaltungen:
Mindestens 24 LP/ECTS. Darin müssen folgende Bereiche vertreten sein:
· Linguistische Kerngebiete wie Phonetik/Phonologie, Morphologie, Semantik, Syntax, Textlinguistik, Pragmatik, Neurolinguistik, Psycholinguistik
· 4 LP aus psycholinguistisch orientierten Lehrveranstaltungen: Bereiche Sprachverarbeitung (Sprachproduktion/ Sprachwahrnehmung/ Spracherwerb)
· Kurse zum Erlernen einer Fremdsprache können nicht berücksichtigt werden

	Titel der Lehrveranstaltung
	Erworben an 
(Universität/
Fachbereich)
	LP
	✔
	Beleg
Nr.

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	




Lehrveranstaltungen aus dem Bereich Psychologie[footnoteRef:1]: [1:  Die Zulassungsvoraussetzungen in den Bereichen Psychologie, Sonderpädagogik und Handlungskompetenzen sind abgestimmt auf die Empfehlungen des GKV-Spitzenverbands nach § 125 Absatz 1 SGB V (Anlage 5) für Stimm- Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie. ] 

Mindestens 6 LP/ECTS. Folgende Bereiche sind möglich:
Entwicklungspsychologie, Lernpsychologie/Lernbiologie, Kognitive Psychologie, Neuropsychologie

	Titel der Lehrveranstaltung
	Erworben an 
(Universität/
Fachbereich)
	LP
	✔
	Beleg
Nr.

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	




Lehrveranstaltungen aus dem Bereich Pädagogik1:
Mindestens 6 LP/ECTS. Folgende Bereiche sind möglich:
Rehabilitations- bzw. Sonderpädagogik oder Sprachbehindertenpädagogik

	Titel der Lehrveranstaltung
	Erworben an 
(Universität/
Fachbereich)
	LP
	✔
	Beleg
Nr.

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	

	

	
	
	
	







Lehrveranstaltungen aus dem Bereich sprachtherapeutische Handlungskompetenzen1:
Mindestens 6 LP/ECTS. Folgende Bereiche sind möglich:
Wissenschaftliche Arbeits- und Forschungsmethoden, Qualitätssicherung, Diagnostik, Therapiedidaktik, Beratung, Therapeutenverhalten

	Titel der Lehrveranstaltung
	Erworben an 
(Universität/
Fachbereich)
	LP
	✔
	Schein
Nr.
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